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DES PFARRERS WORTE

Dankbarkeit

Gedanken von Pfarrer Emeka
Liebe Schwestern und Brüder in Christus.

Am Sonntag, 4. Oktober feiern wir in 
unserer Pfarre Ober-Grafendorf das 

Erntedankfest. Das Fest hat eine besonde-
re Bedeutung in landwirtschaftlich gepräg-
ten Kulturen, wo man sich der Abhängig-
keit gegenüber der Natur noch deutlicher 
bewusst ist. Erntedank ist aber auch eine 
gute Gelegenheit, ganz allgemein über die 
Dankbarkeit und ihre Rolle im christlichen 
Leben nachzudenken.

Dankbarkeit ist etwas, das uns mensch-
lich macht. Ein Mensch, der nicht „dan-

ke!” sagen kann, ein Mensch, der keine 
Dankbarkeit empfinden kann, dem würde 
etwas ganz Wichtiges fehlen. Die Haltung 
der Dankbarkeit ist der Schlüssel zu einem 
gelungenen Leben: Es sind die Dankbaren, 
die glücklich sind. Das wusste man schon 
immer.

Der römische Philosoph Cicero meinte: 
„Dankbarkeit ist nicht nur die größte 

aller Tugenden, sondern auch die Mutter 
aller anderen.” Auch die moderne Psycho-
logie hat gezeigt, dass dankbare Menschen 
glücklicher und weniger depressiv sind. 
Sie leiden weniger unter Stress und sind 
zufriedener mit ihrem Leben und ihren 
sozialen Beziehungen. Sie gehen leichter 
mit schwierigen Situationen um. Dankbare 
Menschen schlafen besser, vermutlich weil 
sie weniger negative Gedanken vor dem 
Einschlafen haben. Wir sollten uns immer 
wieder neu in der Dankbarkeit üben.

Glaube bedeutet, sich auf Jesu Wort hin 
von Gott geliebt zu wissen. Und wer 

glaubt, der wird auch fähig zur Dankbar-
keit, weil sich seine ganze Welterfahrung 
verändert.

Alles Gute in der Welt bekommt im Glau-
ben Geschenkcharakter und weist uns 

auf Gott hin, ohne den nichts sein kann. 
Wir sollten uns in der Dankbarkeit üben, 
zum Beispiel indem wir am Abend den ver-
gangenen Tag Revue passieren lassen und 
bewusst für alles Gute danksagen. Oder 
indem wir die Eucharistie wirklich als eine 
Feier der Dankbarkeit mitfeiern. Aber letzt-
lich ist Dankbarkeit selbst ein Geschenk, so 
wie der Glaube.

Beten wir also darum, dass wir dankbar 
sein können, nicht nur am Erntedank-

fest, sondern an allen Tagen unseres Le-
bens.

Euer  
Pfarrer Emeka Emeakaroha
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Zwei Wallfahrten – gemeinsam unterwegs zur 
Gottesmutter

In unserer Pfarre gibt es jedes Jahr zwei 
Wallfahrten, die uns auf unterschiedliche 

Weise mit der Gottesmutter und miteinan-
der verbinden.

Mit dem Zug ging es am 31.05.2026 
nach Mariazell. Gemeinsam mit ihren 

Paten machten sich einige Firmlinge sowie 
zahlreiche weitere Pilgerinnen und Pilger 
auf den Weg zur Gottesmutter. Die Heim-
fahrt wurde dann sogar noch etwas span-
nend: Ein heftiges Gewitter verursachte 
erhebliche Schäden, sodass der Zug seine 
Fahrt nicht mehr fortsetzen konnte. Doch 
Ende gut, alles gut – wir kamen wohlbehal-
ten nach Hause. Gottes Segen war mit uns!

Am vorletzten Ferienwochenende im 
August pilgerten viele Personen zu 

Fuß zur Gottesmutter „Heil der Kranken“ 
nach Maria Langegg. Die 383. Wallfahrt 
ermöglichte immer wieder miteinander ins 
Gespräch zu kommen, seinen Glauben Hin-
gabe und Zeit zu schenken. Die diesjährige 
Wallfahrt stand unter dem Thema „MUT“ – 
und Mut können wir alle brauchen, in ganz 
unterschiedlichen Lebenslagen. Als Chris-
tinnen und Christen brauchen wir auch 
immer wieder Mut, den eigenen Glauben 
zu leben, zu ihm zu stehen und sich mit an-
deren in unserer Pfarre und darüber hinaus 
verbunden zu fühlen. 

Der Pilgerweg nach Maria Langegg führt 
auch an der Ober-Grafendorfer Wall-

fahrerkapelle in Aggsbach vorbei, die in 
diesem Jahr im neuen Glanz erstrahlt. Das 
Bild in der Kapelle wurde in den vergan-
genen Monaten, mit großer Sorgfalt, von  

Dr. Herbert Prinz, dem Künstler des Gemäl-
des, unentgeltlich, restauriert.

So waren beide Wallfahrten auf ihre eige-
ne Weise besondere Tage des Glaubens, 

der Gemeinschaft und des gemeinsamen 
Unterwegsseins. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott allen, die diese Wallfahrten mitgestal-
tet und begleitet haben!
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Pfarrfest – ein Fest für die ganze Familie

Zu Beginn feierten wir gemeinsam eine 
sehr feierliche Messe die vom Musik-

verein Ober-Grafendorf/St.Margarethen 
stimmungsvoll begleitet wurde.

Bei herrlichem Wetter durften wir heu-
er ein wunderschönes Pfarrfest feiern. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
kamen und genossen die angenehme At-
mosphäre rund um den Kirchenplatz.

Auch der Bücherflohmarkt zog wieder 
viele Besucher an und viele Medien 

fanden neue Besitzer.

Während die Erwachsenen bei gu-
tem Essen und netten Gesprächen 

gemütliche Stunden verbrachten, hatten 
auch die Kinder jede Menge Spaß. Die Luft-
burg war ein beliebtes Highlight und im 
Pfarrgarten wurde mit viel Begeisterung 
Fußball gespielt.

Ein besonderer Höhepunkt war die Verlo-
sung mit einem tollen Hauptpreis, über 

den sich die glückliche Gewinnerin bzw. 
der glückliche Gewinner besonders freuen 
durfte.

Es war ein rundum gelungenes Fest mit 
vielen schönen Begegnungen, fröhlichen 

Gesichtern und gelebter Gemeinschaft. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott allen, die durch 
ihre Mithilfe, ihre (Mehlspeis-) Spenden 
und ihren Einsatz zum Gelingen unseres 
Pfarrfestes beigetragen haben. Ohne die 
vielen fleißigen Hände wäre dieses schöne 
Fest nicht möglich gewesen.
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Jesus – unsere Mitte

Nach Ostern feierten unsere Erstkom-
munionkinder ihre Erstbeichte. Dabei 

wurden sie von ihren Taufpatinnen und 
Taufpaten begleitet. In der Kirche waren 
zahlreiche Stationen vorbereitet, die zum 
Erleben, Nachdenken und Mitmachen ein-
luden. So wurde dieser besondere Nach-
mittag zu einer wertvollen Zeit der Begeg-
nung und zu einer schönen Stärkung der 
besonderen Beziehung zwischen den Paten 
und ihren Erstkommunionkindern.

Und schon bald rückte der große Fest-
tag der Erstkommunion näher. Im Re-

ligionsunterricht bereiteten sich die Kinder 
mit viel Freude und Engagement auf diesen 
besonderen Tag vor. Traditionell wurden 
die Erstkommunionkinder vom Musikver-
ein begleitet und zogen gemeinsam feier-
lich in die Kirche ein. Der Altarraum war 
heuer mit den 36 Kindern wieder dicht 
gefüllt – ein wunderschönes Bild unserer 
lebendigen Pfarrgemeinde.

Unter dem Motto „Jesus – unsere Mitte“ 
feierten die Kinder ihre Erstkommuni-

on. Möge Jesus auch über diesen Festtag 
hinaus ihre Mitte bleiben, sie auf ihrem Le-
bensweg begleiten, ihnen Halt geben und 
ihnen immer wieder Freude und Zuversicht 
schenken.

Im Anschluss lud die Jungschar zum ge-
meinsamen Frühstück mit Kipferl und Ge-

tränken ins Pfarrheim ein. Währenddessen 
sorgte der Elternverein im Schulgebäude 
mit einer Agape für das leibliche Wohl.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zur Vorbereitung und Gestaltung dieses 

besonderen Festtages beigetragen haben. 
Durch dieses Engagement wurde die Erst-
kommunion zu einem frohen und unver-
gesslichen Fest.
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Auf dem Weg zur Firmung

Zwanzig Jugendliche erlebten im Rahmen 
ihrer Firmvorbereitung einen besonde-

ren und verbindenden Firmlings- und Pa-
tennachmittag. Gemeinsam wurde gelacht, 
geredet, nachgedacht und so manche 
wertvolle Erfahrung gesammelt.

Ein weiterer Höhepunkt waren die „Näch-
te des Feuers“. Eine schwungvolle Ju-

gendmesse bildete den Abschluss dieses 
besonderen Abends. Als Könige und Kö-
niginnen geschmückt und mit einer Krone 
aus stärkenden Worten machten sich die 
Jugendlichen schließlich wieder auf den 
Heimweg – gestärkt, ermutigt und mit vie-
len schönen Eindrücken im Gepäck.

An dieser Stelle gilt ein ganz besonderer 
Dank allen, die in unserer Pfarre eine 

vielfältige, bunte und attraktive Vorberei-
tungszeit auf die Firmung ermöglichen. 
Durch das Engagement vieler Menschen 
wird diese Zeit für unsere Jugendlichen zu 
einer wertvollen und gemeinschaftsstiften-
den Erfahrung.

Den Höhepunkt bildete schließlich die 
Firmung selbst. Msgr. Markus Heinz 

spendete das Sakrament der Firmung und 
stärkte die Jugendlichen auf ihrem weite-
ren Glaubensweg. Die Band KAMOT sorgte 
für ein musikalisches Highlight beim Fest-
gottesdienst.

Wir wünschen unseren Neugefirmten, 
dass sie die Kraft und den Mut, die 

sie auf ihrem Weg erfahren haben, mitneh-
men und ihren Glauben mit Freude, Zuver-
sicht und Begeisterung leben!
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Gemeinsam spielen, lachen und 
voneinander lernen

Auch in den vergangenen Monaten war 
der EKi-Treff im Pfarrheim Ober-Gra-

fendorf ein beliebter Treffpunkt für Famili-
en mit Babys und Kleinkindern. Unter der 
neuen Leitung von Madeleine Gruber und 
Lisa Stuphan konnte das bewährte Konzept 
erfolgreich weitergeführt werden.

Jeden Donnerstagvormittag standen das 
gemeinsame Spielen, erste soziale Kon-

takte und der Austausch unter den Eltern 
und Begleitpersonen im Mittelpunkt. In der 
altersgemischten Gruppe (0 bis zum Kin-
dergartenstart) konnten die Kinder mitein-
ander spielen, Neues entdecken und vonei-
nander lernen.

Besonderes Highlight sind die gemeinsa-
men Frühstücke zu verschiedenen An-

lässen wie Fasching, Ostern und Weihnach-
ten oder auch einfach mal zwischendurch.

50 Jahre Pfarrsenioren

Am 21. Juni 2026 feierte unsere Senio-
rengruppe ihr 50-jähriges Jubiläum mit 

einer Festmesse. Vor 50 Jahren gründete 
Frau Theresia Beichl die Gruppe als Treff-
punkt und zum Austausch für Seniorinnen 
und Senioren. Pfarrer Msg. Peham beglei-
tete sie von Beginn an, heute führt Pfarrer 
Dr. Emeka diese Tradition mit viel Herz und 
Engagement weiter.

Diakon Klaus Killer gestaltete die Mess-
feier und blickte auf fünf Jahrzehnte 

zurück. Der Chor „Fröhliches Singen“ unter 
der Leitung von Hans Stiefsohn sorgte für 
die musikalische Gestaltung. Anschließend 
wurde im Pfarrsaal gemeinsam gefeiert.

Auch nach 50 Jahren verbindet die Grup-
pe vor allem eines: Gemeinschaft, Aus-

tausch und das Füreinanderdasein.
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Eine Woche voller Gemeinschaft und 
Abenteuer in Kottes

RÜCKBLICK

Für 67 Kinder und 39 Betreuerinnen und 
Betreuer stand von 19. bis 25. Juli 2026 

ein besonderes Sommererlebnis auf dem 
Programm: Das traditionelle Jungschar-
lager der Pfarre Ober-Grafendorf führte 
erneut auf eine Wiese nahe Kottes. Eine 
Woche lang wurde gemeinsam gezeltet, 
gespielt und gelacht.

Ohne Strom, fließendes Wasser oder 
Handyempfang prägten Natur, Kreati-

vität und Zusammenhalt das Lagerleben. 
Die einfache Lebensweise machte die Wo-
che zu einem unvergesslichen Abenteuer.

Auch die Lagerküche leistete täglich 
Großartiges. Neben Mahlzeiten, die 

teilweise über offenem Feuer zubereitet 
wurden, durften die beliebten Nutella-
Striezel nicht fehlen – rund 13 Stück täglich 
zur Freude der Kinder.

Das abwechslungsreiche Programm sorg-
te für Begeisterung. Besonders beliebt 

war das traditionelle Fahnenspiel. Beim 
„Überfallen“ versuchten Freunde des La-
gers, ehemalige Betreuerinnen und Eltern, 
die selbst gestaltete Lagerfahne zu stehlen. 
Für viel Spaß sorgte das kreative „Herz-
blatt“, während beim Toto-Abend „Klein 
gegen Groß“ Kinder und Betreuerinnen ihr 
Können zeigten. Die Lagerdisco bildete den 
stimmungsvollen Abschluss.

Der gemeinsam errichtete Fahnenmast 
symbolisierte den Zusammenhalt und 

spielte auch bei nächtlichen Überfällen 
eine wichtige Rolle.

Nach sieben erlebnisreichen Tagen hieß 
es Abschied nehmen. Viele Kinder 

traten mit zahlreichen Erinnerungen die 
Heimreise an. Das Jungscharlager 2026 
zeigte einmal mehr, wie wertvoll gemein-
same Zeit, Abenteuer und echte Begegnun-
gen sind.
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Rückblick der Katholischen Jugend

Am Ostersonntag spazierten wir in den 
frühen Morgenstunden eine kleine 

Runde durch Ober-Grafendorf. Wir sam-
melten unsere Gedanken und bereiteten 
uns auf das Osterfest vor!  

Bei unserem KJ-Ball feierten wir heuer 
das 50-jährige Jubiläum unter dem Mot-

to „The Golden Fifty“. Ein besonderes High-
light war das generationenübergreifende 
Eintanzen, bei dem Jung und Alt gemein-
sam das Jubiläum eröffneten. Es war ein 
unvergesslicher Abend voller Musik und 
guter Stimmung.

Anfang September fand unsere Neu-
startsitzung statt. Wir durften viele 

neue Gesichter willkommen heißen und 
freuen uns auf ein neues KJ-Jahr voller Ge-
meinschaft, Ausflüge und abwechslungs-
reicher Aktivitäten.

Falls DU jetzt auch Interesse hast, Teil der 
Katholischen Jugend zu werden, findest 

du alle Informationen und unsere Kontakt-
daten auf der Website der Pfarre! Wir freu-
en uns auf dich!
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Rückblick des KBW
Maria Himmelfahrt – Kräuterweihe

Zu Maria Himmelfahrt wurden auch 
heuer Kräuterbüscherl aus heimischen 

Kräutern gesegnet und an die Kirchenbe-
sucher verteilt. Das KBW-Team sammel-
te und band die Büscherl mit tatkräftiger 
Unterstützung zahlreicher Freiwilliger. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer.
 
Pfarrkino

Im Rahmen des Pfarrfestes veranstalte-
te das KBW wieder einen Kinoabend im 

Pfarrgarten. Gezeigt wurde „Ich bin dein 
Mensch“ von Regisseurin Maria Schrader. 
Die melancholische Komödie beschäftigt 
sich mit Liebe, Sehnsucht und der Frage, 
was den Menschen im Zeitalter der künstli-
chen Intelligenz ausmacht.
 
Lange Nacht der Kirchen

Am 29. Mai 2026 fand unter dem Mot-
to „MUT einander“ wieder die Lange 

Nacht der Kirchen statt. Das abwechslungs-
reiche Programm bot für Jung und Alt unter 
anderem Luftballonstart, Rätselrallye, Kir-
chenführung, Turmbesteigung, Orgel- und 
Chorkonzert sowie ein Konzert mit Orgel 
und Trompete. Herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden und Helfern.
 
Vortrag Prof. DDr. Paul M. Zulehner

Am 11. Juni 2026 referierte der renom-
mierte Pastoraltheologe Prof. DDr. Paul 

M. Zulehner in Ober-Grafendorf zum The-
ma „Religionen – Hoffnung in einer tau-

melnden Welt?!“. Er ging der Frage nach, 
ob Religionen und Kirchen angesichts glo-
baler Krisen noch Hoffnung geben können. 
Trotz aller Herausforderungen blickt Zuleh-
ner zuversichtlich in die Zukunft und sieht 
Religionen als mögliche Quelle heilsamer 
Impulse.
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Wir reichen unsere Hände zum Frieden - Minis

Ende Juni feierten wir mit zahlreichen 
Messbesuchern unsere Minimesse, die 

ganz im Zeichen von „Frieden“ stand, mit 
dem Symbol sich reichender Hände. Im 
Rahmen der Messe wurden wieder neue 
Minis angelobt und einige in Pension ge-
schickt.

Auch unsere Bettina vom Miniteam war 
dabei. „Liebe Bettina, vielen Dank für 

wertvolle 9 Jahre mit dir im Miniteam. Wir 
wünschen dir bei deinen neuen Herausfor-
derungen viel Freude.“ Neu im Miniteam 
begrüßen wir Andrea und Pamela. „Herz-
lich willkommen“.

Im Anschluss an die Minimesse fand un-
ser traditionelles Zusammentreffen im 

Pfarrheim, unser „Minikaffee“ statt. Ein 
herzliches Dankeschön für die guten Mehl-
speisen, die für dieses Beisammensein ge-
backen wurden.

Die Abschlussministunde am Mittwoch 
in der letzten Schulwoche führte uns 

gemeinsam mit Pfarrer Emeka und den 
Weinburger Minis im Rahmen eines Mi-
niausflugs ins Stift Melk. In einer beson-
deren Führung mit Pater Alois durfte die 
Minischar das Stift besichtigen. Vollgepackt 
mit Eindrücken gab es retour im Pfarrheim 
köstliche Pizzen vom San Marino. Nach ei-
nem ereignisreichen gemeinsamen Nach-
mittag haben wir unsere fleißigen Minis in 
die Ferien verabschiedet.

Nach einem sehr heißen Sommer fand 
in der ersten Schulwoche unsere erste 

Ministunde statt. Die Minis bekamen wich-
tige Informationen und Termine für das 

neue Minijahr, auch ein bisschen am Altar 
wurde schon geübt, um alles wieder aufzu-
frischen und zu festigen.

Der Minileitung ist es wieder ein großes 
Anliegen, Danke zu sagen, dass uns die 

Eltern und Großeltern immer so tatkräftig 
unterstützen. Lasst uns alle mit Frieden im 
Herzen den Mitmenschen begegnen.

Euer gesamtes Miniteam



MITEINANDER12

INFORMIERT

 

 

 

 

Familienmessen-Team

EKI-Treff

Adventmarktstand der KJ

Familienmessen sind eine schöne Gele-
genheit, als Pfarrgemeinde zusammen-

zukommen und den Glauben miteinander 
zu feiern. Besonders unsere Kinder und 
Familien sollen dabei spüren: Wir gehören 
zusammen und sind ein wichtiger Teil unse-
rer Gemeinschaft.

Mit viel Freude und Kreativität werden 
die Familienmessen vorbereitet und 

gestaltet. Musik, gemeinsame Lieder, kre-
ative Elemente, kindgerechte Texte und 
kleine Aktionen machen den Gottesdienst 
lebendig und laden zum Mitmachen ein.
Wir freuen uns über alle, die mitfeiern und 
mitgestalten!

Auch in Zukunft soll der EKi-Treff ein 
unkomplizierter und gemütlicher Treff-

punkt für Familien bleiben. Das bewährte 
Angebot wird fortgeführt und bietet wei-
terhin Raum zum Spielen, Austauschen und 
gemeinsamen Zeitverbringen.

Die Treffen finden jeden Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim Ober-

Grafendorf statt – ausgenommen an Feier-
tagen. In den Ferien sind auch Geschwis-
terkinder im Kindergarten- oder Schulalter 
herzlich willkommen.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich, eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

Auch wer erst später dazukommt oder frü-
her gehen muss, ist herzlich willkommen. 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können auf Wunsch gerne in die Whats-
App-Gruppe aufgenommen werden.

Der Kostenbeitrag beträgt € 2,- pro Treffen.

Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter und auf viele weitere 

gemeinsame, fröhliche und abwechslungs-
reiche Vormittage im EKi-Treff!

Kontakt:
Lisa Stuphan: 0664/4953822
Madeleine Gruber: 0660/4054446

Auch dieses Jahr sind wir wieder mit ei-
nem Stand am Ober-Grafendorfer Ad-

ventmarkt vertreten. Komm gerne vorbei 
und genieße eine Portion Kasnockn oder 
ein warmes Getränk. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch!
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Was ist eigentlich KiLiT?

Monatliches Caritasgebet  
„Ich bete für dich“

Was ist eigentlich eine KiLiT? KiLiT 
steht für Kinderliturgie – einen Got-

tesdienst, der ganz speziell für Kinder ist. 
Gemeinsam singen, spielen, erzählen, stau-
nen, basteln und entdecken wir Geschich-
ten oder Passagen aus der Bibel und fragen 
uns, was sie mit unserem Leben zu tun ha-
ben.

Die KiLiT möchte Glauben begreifbar und 
erlebbar machen: mit Geschichten, 

Musik, Bewegung, Symbolen und Raum für 
die Gedanken und Fragen der Kinder. Und 
natürlich dürfen auch Eltern, Großeltern 
und Geschwister herzlich mitfeiern!

Kommt vorbei und bringt eure Freunde 
mit! Wir freuen uns auf viele neugie-

rige, fröhliche und junge Entdeckerinnen 
und Entdecker.

Wir freuen uns auf euch!

Eines der sieben neuen Werke der Barm-
herzigkeit lautet: „Ich bete für dich.“ 

Das Gebet verbindet uns miteinander und 
schenkt Trost und Hoffnung in schwierigen 
Zeiten.

Ab Oktober lädt die Pfarrcaritas deshalb 
zu einem neuen, monatlichen Caritas-

gebet ein. Unter dem Motto „Ich bete für 
dich“ möchten wir einen Raum schaffen 
für:
•	 Betroffene Menschen und alle, die sich 

in schweren Zeiten mit ihnen solida-
risch fühlen,

•	 geistliche Stärkung und die persönli-
che Begegnung mit Gott,

•	 das Miteinander und den Halt in einer 
mitfühlenden Gemeinschaft.

Alle Menschen, denen diese Anliegen 
am Herzen liegen, sind zu diesen mo-

natlichen Gebetstreffen, jeden zweiten 
Dienstag im Monat beim Marienaltar in der 
Kirche um 19:00 Uhr, herzlich eingeladen.
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Neues aus der Lesewelt

Singen macht glücklich – Sei auch du dabei!

Vorschau der Pfarrsenioren

Unsere jährliche Ferienaktion erfreute 
sich wieder großer Beliebtheit, viele 

junge Leser:innen nutzen die Möglichkeit 
gratis spannende Bücher auszuborgen und 
als Belohnung dafür einen Eisgutschein zu 
erhalten.

Am 23. September wird die verschobene 
Lesung des gebürtigen Ober-Grafen-

dorfers Moritz Franz Beichl in der Bücherei 
stattfinden. Wir freuen uns, dass der The-
aterregisseur aus seinen Romanen „Män-
ner“ und „Die Abschaffung der Wochenta-
ge“ vortragen wird.

Ein weiterer Fixpunkt im Herbst ist die 
am 4. Oktober stattfindende Lesebühne 

Pielachtal, besonders spannend ist immer 
der Mix aus den verschiedensten Texten, 

Nach einer erholsamen Sommerpause 
startet der Laudato Sii Chor wieder voll 

durch. Jetzt ist der perfekte Moment ein-
zusteigen!

Bei uns singen Kinder & Erwachsene ge-
meinsam. Zusammen musizieren wir 

neben den Pielachtaler Schreiberlingen hat 
jeder Schreibfreudige die Möglichkeit, aus 
seinem eigenen Werk vorzulesen! 

Am 21. Oktober wird Sophie Czerny ihren 
packenden Debütthriller „Totensee“ im 

Pfarrheim um 19.30 Uhr präsentieren, ein 
aufregender Abend ist garantiert!

Für die Vorweihnachtszeit haben wir auch 
noch eine weitere Veranstaltung in Pla-

nung, Genaueres dazu werden wir recht-
zeitig bekanntgeben!

Gerne nehmen wir eure Buchwünsche 
entgegen und werden versuchen sie in 

unserer Lesewelt zu erfüllen!

und lernen neue tolle Lieder, die wir dann 
in den Familienmessen singen.

Unser Chor lädt alle musikbegeisterten 
Kinder & Erwachsene herzlich zu den 

Proben ein. Diese finden immer am Mitt-
woch um 16:00 Uhr im Pfarrheim statt.

Gsunga, gspüt und glacht 
Mittwoch 09.09.2026
Beginn: 15:00 Uhr im Pfarrsaal	
Der Erlös kommt dem Verein für Kinder 
„Die Möwe“ zugute.

Vortrag für Oktober in Planung

Ausflug im November
Ausflug in die Glaswelt nach Weigelsdorf 
und Schloss Esterhazy sowie der Weih-
nachtsmarkt in Eisenstadt

Weihnachtsfeier
Mittwoch, 02.12.2026 
Beginn: 15:00 Uhr im Pfarrsaal
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Moments in Church – „Später. Wann ist das?“

Neues aus der Jungschar

Große Stimmen. Mitreißende Klangwel-
ten. Geschichten, die unter die Haut 

gehen. Mit der neuen Konzertproduktion 
„Später. Wann ist das?“ bringt Moments in 
Church ein außergewöhnliches Live-Erleb-
nis in die Pfarrkirche Ober-Grafendorf.

Kraftvoller Tenorgesang, Schauspiel und 
Erzählung verbinden sich mit Hans-Pe-

ter Gratz und seinem Musikensemble zu 
einem Abend voller Energie, Emotion und 
musikalischer Vielfalt.

Live gespielte Musik aus Rock, Pop, Klassik 
und Filmmusik trifft auf eine einfühlsa-

me Lichtprogrammierung, die den Kirchen-
raum in immer neue Stimmungen taucht. 
Mal leise und berührend, mal kraftvoll und 

mitreißend – ergänzt durch besondere 
Highlights und überraschende Momente, 
die noch nicht verraten werden.

„Später. Wann ist das?“ ist mehr als ein 
Konzert. Es ist ein Erlebnis, das Generatio-
nen verbindet – emotional, mitreißend und 
voller besonderer Augenblicke. Ein Abend 
voller Gänsehautmomente, den man erlebt 
haben muss und der noch lange nachklingt. 
Moments in Church ist eine Konzertreihe 
des Kunst- und Kulturvereins Hoffnungs-
lichter. 

Das Konzert erleben Sie am:
Donnerstag, 26. November 2026 um 19:00 
Uhr in der Pfarrkirche Ober-Grafendorf.  
Tickets erhalten Sie direkt online über die 
offizielle Moments in Church Ticketseite 
oder an der Abendkasse.

Es gibt Veränderungen in der Leitung

Wir freuen uns sehr, Marlene Schweig-
hofer und Kerstin Handlfinger als 

neue Jungscharleiterinnen begrüßen zu 
dürfen. Wir wünschen euch für eure neue 
Aufgabe ganz viel Freude, tolle Ideen, schö-
ne gemeinsame Stunden und natürlich al-
les Gute und Gottes Segen.

Gleichzeitig heißt es Danke und Abschied 
nehmen von Sara Figl und Julia Fischer, 

die ihre Zeit als Jungscharleiterinnen been-
den. Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott für 
euren Einsatz, eure Zeit, eure vielen Ideen 
und die unzähligen ehrenamtlichen Stun-
den, die ihr in die Jungschar investiert habt.

Dem gesamten Jungschar-Team und al-
len Gruppenleiter wünschen wir ein 

lustiges, buntes und fröhliches Jungschar-
jahr mit vielen tollen Erlebnissen, gemein-
samen Aktivitäten und vor allem vielen Kin-
dern, die Freude an der Jungschar haben.

Marlene und Kerstin – herzlich willkom-
men im Team und viel Freude bei eu-

rer neuen Aufgabe. Danke auch dafür, dass 
ihr mit eurem Engagement dazu beigeträgt, 
dass unsere Jungschar weiter bestehen 
kann.
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VOLL DABEI

Herzliche Einladung zur  
Jubelpaarmesse 
Am Sonntag, 11. Oktober 2026, um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche.

Liebe Jubelpaare!
Wir möchten all jene Ehepaare, die in 
diesem Jahr ein besonderes Ehejubilä-
um (25, 40, 45, 50, 55 …) feiern durften, 
herzlich zu unserer Jubelpaarmesse 
einladen. Gemeinsam wollen wir Gott 
für die vergangenen Ehejahre danken, 
auf das gemeinsame Leben zurückbli-
cken und um seinen Segen für die kom-
menden Jahre bitten.
Im Anschluss an die Messe wird zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrheim eingeladen.
Melden Sie sich unbedingt in der Pfarr-
kanzlei an: obergrafendorf@dsp.at

Wir bitten um Ihre Mithilfe:

Sollten Sie keine persönliche Einladung 
erhalten haben, obwohl Sie heuer ein 
Ehejubiläum gefeiert haben, bitten wir 
Sie, sich bei unserer Pfarrkanzlei zu 
melden. 
Durch eine Systemumstellung sind un-
sere Listen leider fehlerhaft geworden. 
Wir möchten wirklich niemanden über-
sehen und freuen uns, wenn Sie uns da-
rauf aufmerksam machen.
Wir freuen uns auf Sie und auf ein schö-
nes gemeinsames Fest!

Marterlwanderung 2026
Der Termin für die diesjährige Mar-
terlwanderung muss, aus organisato-
rischen Gründen, vom 10.10.2026 auf 
den 17.10.2026 verschoben werden. 
Bitte diese Information an alle Interes-
senten weiterleiten.

Allerheiligen & Allerseelen
Zu Allerheiligen findet am 31. Okto-
ber um 19:00 Uhr eine Vorabend-
messe statt. Am Allerheiligentag dem 
 01. November ist eine Heilige Messe 
um 08:30 Uhr mit Aushilfe, um 10:00 
Uhr Familienmesse und um 13:30 Uhr 
das Totengedenken in der Pfarrkirche 
mit Ansprache beim Kriegerdenkmal 
und anschließendem Friedhofsgang 
statt. Zu Allerseelen am 02. November 
um 19:00 Uhr feiern wir eine Gedenk-
messe für die Verstorbenen unserer 
Pfarre. Der Chor Kirchenklang über-
nimmt die musikalische Umrahmung. 
Alle Angehörigen und  Pfarrmitglieder 
sind herzlich dazu eingeladen!

Erntedankfest
Wir laden herzlich zu unserem Ernte-
dankfest am 04. Oktober um 10:00 
Uhr in der Pfarrkirche ein, um gemein-
sam für die reichen Gaben der Natur 
zu danken. Der Musikverein Ober-
Grafendorf/St. Margarethen beglei-
tet uns mit dem Tag der Blasmusik. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lädt die 
Landjugend zur gemeinsamen Agape 
ein, um den Dank in froher Gemein-
schaft bei Speis und Trank weiter zu 
feiern.

40 Jahre Gebetskreis
Am 14. Oktober um 19:00 Uhr fei-
ern die Medjugorje Gebetskreise ihr 
40-jähriges Jubiläum
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Advent Frauenbesinnung
Herzliche Einladung zur Frauenbesin-
nung am Montag 30. November um 
19:00 Uhr im Pfarrheim. Musikalisch 
umrahmen wird den stimmungsvollen 
Abend der Chor Cantissimo. Freuen Sie 
sich auf eine besinnliche Einstimmung 
in den Advent in gemütlicher Runde.

Anbetungstag 
Die KJ gestaltet die Anbetung am  
01. Oktober von 17:30 - 18:00 Uhr. An-
schließend ist von 18:00 Uhr bis 19:00 
Uhr die gesamte Pfarrgemeinde zur ge-
meinsamen Anbetung eingeladen. Um 
19:00 Uhr schließt der Anbetungstag 
mit der Heiligen Messe. Nehmen wir 
uns bewusst Zeit für das Gebet und die 
Begegnung mit Gott.

Einladung Tag der Begegnung 
und der Dankbarkeit
Wir laden alle älteren Menschen un-
serer Pfarre, ganz herzlich zu Tag der 
Begegnung und der Dankbarkeit am 23. 
Oktober um 14:00 Uhr ins Pfarrheim 
ein. In der gemeinsamen Feier der Hei-
ligen Messe dürfen wir die Nähe und 
den Segen Gottes spüren.

Im Anschluss nehmen wir uns Zeit für 
ein gemütliches Zusammensein. Bei 
Speis und Trank wollen wir miteinander 
ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erleben und neue Kraft schöpfen.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei. An-
meldung auch zum Download auf der 
Homepage und diese liegt auch in der 
Kirche auf.

Der Nikolaus kommt!
Am 06. Dezember dürfen wir uns in der 
Heiligen Messe um 10:00 Uhr wieder 
auf den Besuch des heiligen Nikolaus 
freuen. Er bringt jeder Familie eine klei-
ne Gabe – als Zeichen der Freude und 
der Hingabe für andere.

Heuer besuchen wieder Nikoläuse am 
05. und 06. Dezember die Familien in 
Ober-Grafendorf und den Katastralge-
meinden und bringen dabei viele Kin-
deraugen zum Strahlen. Wen der Niko-
laus auch zu Hause besuchen soll, hat 
die Möglichkeit, sich dafür zwischen 
18.11. und 02.12. anzumelden. Die 
Anmeldeformulare liegen in der Kirche 
auf und stehen zusätzlich auf unserer 
Homepage zum Download bereit.

Missionskerzen 2025
Wir kommen zusammen 
und gestalten Kerzen. 
Dabei stehen jene Frauen 
im Zentrum, denen der 
Erlös des Kerzenverkau-
fes Hilfe zur Selbsthilfe 
ermöglicht. Das Verzie-
ren der Kerzen findet am 
Mittwoch, den 04. No-
vember ab 19:30 Uhr im 
Pfarrheim statt. Der Verkauf der Ker-
zen ist am 1. Adventwochenende. All 
jene, die sich beim Gestalten der Ker-
zen engagieren und diese Kerzen mit in 
ihre Wohnungen nehmen und entzün-
den, setzen damit ein hoffnungsvolles 
Zeichen der Verbundenheit.
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Frauenmessen
Frauenmesse und davor das Gebet um 
geistliche Berufe

02. Oktober 2026 08:00 Uhr
06. November 2026 08:00 Uhr
04. Dezember 2026 08:00 Uhr

Kinderliturgie KiLiT
Wir laden herzlich zu den KILIT-Terminen 
ein: kindgerechte Liturgie mit aktivem 
Mitgestalten und Erleben. Treffpunkt: 
Oratorium, 10:00 Uhr – gerne mit oder 
ohne Begleitung.

13. September 2026 10:00 Uhr
08. November 2026 10:00 Uhr
20. Dezember 2026 10:00 Uhr

Anbetung
Anbetung vor dem Allerheiligsten ist je-
den letzten Mittwoch vor der Abendmes-
se. Sonst ist Rosenkranzgebet für den 
Frieden.

30. September 2026 18:25 Uhr
28. Oktober 2026 18:25 Uhr
25. November 2026 18:25 Uhr
30. Dezember 2026 18:25 Uhr

Gebetstreffen
Für Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen und Trauer als geistliche Stär-
kung und Begegnung mit Gott. Immer am 
ersten Dienstag im Monat in der Kirche 
beim Marianaltar.
13. Oktober 2026 19:00 Uhr
10. November 2026 19:00 Uhr
08. Dezember 2026 19:00 UhrFröhliches Singen 

Gemeinsam wollen wir fröhliche und 
stimmungsvolle Lieder anstimmen und 
die Freude am Musizieren miteinander 
teilen. Treffpunkt im kleinen Saal im 
Pfarrheim.

01 u. 15.09.2026 09:00-11:00 Uhr
06. u. 20.10.2026 09:00-11:00 Uhr
03. u. 17.11.2026 09:00-11:00 Uhr
01. u. 15.12.2026 09:00-11:00 Uhr

Kartenspielen
Einladung zum Kartenspielen im Pfarr-
heim, im kleinen Saal.

08. u. 22.09.2026 09:00-11:00 Uhr
13. u. 27.10.2026 09:00-11:00 Uhr
10. u. 24.11.2026 09:00-11:00 Uhr

Familienmessen
Wir feiern Familienmessen, die mit dem  
Chor „Laudato sii“ schwungvoll gestaltet 
sind am:

27.  September 2026 10:00 Uhr
01. November 2026 10:00 Uhr
06. Dezember 2026 10:00 Uhr

Für mehr Termine einfach den QR-Code 
scannen!
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PFARRFAMILIE

Pfarrbrief
Aufgrund der immer weiter steigen-
den Druckkosten, wird der Pfarrbrief 
auch weiterhin in größeren Abstän-
den erscheinen – falls Sie einen Bei-
trag dazu geben möchten, bitten 
wir um eine Pfarrbriefspende auf  
AT15 3258 5000 0000 0380. Danke.

Täuflinge
Sie wurden in die Schar der Kinder Gottes 
aufgenommen:

Lechner Karl, St. Margarethen/Sierning
Leirer Emilian, St.Pölten
Müllner Dean Luca, Wilhelmsburg
Bollwein Marie, Wantendorf
Wimmer Valea, Ober-Grafendorf
Ziegelwagner Hailey-Alia, Karlstetten
Grabner Valerian und Emily, Ober-Grafend.
Schachner Julian, Ober-Grafendorf
Reiß Matteo Peter, Baumgarten
Regittnig Franziska, Ober-Grafendorf
Bieder-Handl Diana, Ober-Grafendorf
Wipfler-Horch Teo Lorenzo, Ober-Grafend.
Gruber Maya, Wilhelmsburg
Kräftner Moris Sepp, Bischofstetten

Verstorbene
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe:

Persch Maria, Grub
Heidinger Gottfried, Ober-Grafendorf
Zimmel Franz, Ober-Grafendorf
Stuphan Franz, Baumgarten
Schlatzer Gertrud, Ebersdorf
Rammel Franz, Ober-Grafendorf
Bruckner Johan, Ober-Grafendorf
Lusskandl Erika Maria, Ober-Grafendorf
Schmoll Gerhard, Ober-Grafendorf
Grünberger Johannes Karl, Ober-Grafend.
Amasser Herbert, Ober-Grafendorf
Gruber Maria, Ober-Grafendorf
Rubitzko Leopoldiene, Ober-Grafendorf
Dienstbier Ursula Pia, St.Pölten
Langgaßner Josef, Ober-Grafendorf
Puchegger Josefa, Ober-Grafendorf

Aus unserer Pfarrfamilie

Was ist los in unserer Pfarre?
Die aktuellen Termine finden Sie unter  
www.obergrafendorf.dsp.at im Menü 

unter Kalender oder auch auf der Start-
seite werden in der Rubrik Aktuelles die 

neuesten Informationen und  
Ankündigungen angezeigt.
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Gottesdienstordnung 

an Wochentagen:
Mittwoch:	 19:00 Uhr Hl. Messe
Freitag:	 08:00 Uhr Hl. Messe
Samstag:	 19:00 Uhr Hl. Messe

an Sonntagen:
 08:30 Uhr und 10:00 Uhr  

an Feiertagen: 
08:30 Uhr oder 10:00 Uhr

und auf der Homepage ersichtlich!

Kanzleizeiten

Die Pfarrkanzlei ist am 
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr 

und am 
Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr 

geöffnet.

Auskünfte

Anschrift:
Röm. kath. Pfarramt Ober-Grafendorf

Hauptplatz 1
3200 Ober-Grafendorf

Kontakt:
Pfarrer Emeka:

emeakaroha@yahoo.com
0664 / 48 73 378

02747 / 2258

Pfarrkanzlei Ober-Grafendorf
obergrafendorf@dsp.at

02747 / 2258

Pfarrkanzlei Weinburg
weinburg@dsp.at

0676 / 82 66 33 468

Neue Öffnungszeiten der  
Bücherei

Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr

An Feiertagen haben wir geschlossen.

Unsere Pfarr-Homepage 
www.obergrafendorf.dsp.at

Einfach den QR-Code scannen für 
mehr Infos!


